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Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Die geſetzliche Erbfolge
nach dem Bürgerlichen Geſetzbnughe

Von Amtsrichter a D Mantey
Halle 9 MärzNachdruck verdoten

Schluß

2 Die zweite Ordnung umfaßt des Erblaſſers Eltern Ge
ſchwiſter und die Abkömmlinge der Letzteren Auch hier ſind nicht
alle der Ordnung Zugehörige ſtets gleichzeitig und zu gleichen Theilen
berufen Leben beim Tode des Erblaſſers deſſen beide Eltern ſo erben
ſie allein und unter ſich zu gleichen Theilen unter Ausſchluß der übrigen
Genannten Jſt der Erblaſſer ein uneheliches Kind ſo beerbt ihn ſeine
überlebende Mutter allein mag er auch Halbgeſchwiſter unehelicher oder

ehelicher Geburt haben Lebt zur Zeit des Erbfalles von den Eltern
des Erblaſſers nur noch der Vater ſo treten neben dieſen auf den ſonſt
der Mutter zukommenden Theil die Abkömmlinge der Mutter alſo Kinder
Enkel Urenkel doch ſo daß auch hier entferntere Abkömmlinge durch den
noch lebenden näheren Abkömmling von dem ſie abſtammen ausgeſchloſſen
werdeu Dabei bleibt ein näherer Abkömmling außer Betracht wenn er
die Erbſchaft ausſchlägt durch Vertrag mit dem Erblaſſer auf ſie verzichtet

hat für erbunwürdig erklärt oder durch letztwillige Verfügung ausgeſchloſſen

iſt Seine Abkömmlinge treten zu gleichen Theilen in die leer gewordene
Stelle Hiernach erben des Erblaſſers halbbürtige Stief Geſchwiſter
und ſeine unehelichen Geſchwiſter von der mütterlichen Seite
neben den vollbürtigen d h ans derſelben Ehe wie er ſtammenden Ge
ſchwiſtern Ueberlebt den Erblaſſer ſeine eheliche Mutter der Vater
aber iſt verſtorben oder ſonſt für die Erbfolge belanglos ſo treten an
des Vaters Stelle auf den ſonſt dieſem zukommenden Theil deſſen
eheliche Kinder mögen ſie aus derſelben Ehe wie der Erblaſſer ſtammen
oder von einer anderen Mutter Hinterläßt der Erblaſſer weder Ge
ſchwiſter noch Abkömmlinge von ſolchen noch ſeine Mutter ſondern allein
ſeinen ehelichen Vater ſo iſt letzterer der alleinige geſetzliche Erbe Liegt
der Fall nur inſoweit anders daß ſtatt des Vaters die Mutter überlebt
ſo iſt dieſe Alleinerbin Lebt zur Zeit des Erbfalls weder Vater noch
Mutter ſo erhalten die Abkömmlinge des Vaters die eine die Abkömm
linge der Mutter die andere Hälfte der Erbſchaft Vollbürtige Geſchwiſter
des Erblaſſers nehmen mithin an der einen und der anderen Hälfte theil
halbbürtige Geſchwiſter immer nur an der einen oder der anderen Hälfte

Soweit Geſchwiſter neben einander berufen ſind erben ſie zu gleichen
Theilen Beiſpiel der keinen Erben ernannt hat hinterläßt weder
Nachkommen noch Eltern wohl aber zwei vollbürtige Geſchwiſter A und
B und eine Stieſſchweſter von der Mutterſeite C Die Hälfte des Nach
laſſes die ſeinem Vater falls er überlebt hätte zufallen würde erhalten

zu gleichen Theilen A und die Nachlaßhälfte die ſeiner Mutter zu
fallen würde erhalten zu gleichen Theilen B und C Mithin erhält
vom ganzen Nachlaß A ebenſo dagegen C nur U
Soweit mehrere Neffen oder Nichten des Erblaſſers als Kinder eines vor
verſtorbenen Bruders einer vorverſtorbenen Schweſter in Betracht kommen
erhalten ſie zuſammen den Theil deſſen an deſſen Stelle ſie treten und
jeder für ſich davon einen Kopftheil
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3 Die dritte Ordnung umfaßt die Großeltern ſowie an Seiten
verwandten die Geſchwiſter der Mutter und die Geſchwiſter des ehelichen

Vaters des Erblaſſers ſchließlich die Abkömmlinge dieſer Seitenverwandten
Die Berufung als Erbe iſt ſo geordnet Leben zur Zeit noch alle Groß
eltern regelmäßig 4 dagegen nur 2 wenn der Erblaſſer ein uneheliches

Kind iſt und nur 1 Großmutter wenn überdies auch die Mutter
des Erblaſſers ein uneheliches Kind iſt ſo erben ſie allein und zu gleichen
Theilen Lebt von dem einen oder dem anderen Großelternpaare der
Großvater oder die Großmutter nicht mehr ſo treten an die Stelle des
Verſtorbenen deſſen Abkömmlinge Sind Abkömmlinge nicht vorhanden
ſo fällt der Antheil des Verſtorbenen dem anderen Theile des Großeltern
paares und wenn dieſer nicht mehr lebt deſſen Abkömmlingen zu Lebt
das eine Großelternpaar nicht mehr und ſind auch Abkömmlinge deſſelben
nicht vorhanden ſo erben die anderen Großeltern oder ihre Abkömmlinge
allein Soweit Abkömmlinge an die Stelle ihrer Eltern oder ihrer Vor
eltern treten finden die für die Beerbung in der erſten Ordnung geltenden
Vorſchriften Anwendung

4 Die vierte Ordnung iſt die der regelmäßig 8 Urgroßeltern des
Erblaſſers und der Abkömmlinge ſolcher ſoweit ſie nicht ſchon in den
früheren Ordnungen in Betracht kamen Gelangt von den Urgroßeltern
auch nur einer zur Erbfolge ſo ſind die Seitenverwandten ausgeſchloſſen
Der Grundſatz daß an Stelle eines zur Zeit des Erbfalles nicht mehr
lebenden Vorfahren deſſen Abkömmlinge treten iſt hier aufgegeben Mehrere

Urgroßeltern erben immer zu gleichen Theilen auch wenn ſie verſchiedenen
Linien angehören Kommen Urgroßeltern ſelbſt nicht in Frage ſo erbt
von ihren Abkömmlingen der welcher mit dem Erblaſſer dem Grade nach
am nächſten verwandt iſt mehrere ihm gleich nahe Verwandte erben zu
gleichen Theilen

5 Genau nach dem Vorbilde der vierten Ordnung geht die geſetzliche
Erbfolge entfernterer Voreltern des Erblaſſers und der Abkömmlinge ſolcher

in der fünften und in ferneren Ordnungen vor ſich Von ſelbſt verſteht
ſich daß wer in der erſten der zweiten oder der dritten Ordnung ver
ſchiedenen Stämmen angehört den in jedem dieſer Stämme ihm zufallenden
Antheil erhält Beiſpiel für die erſte Ordnung neben einem Sohne erbt
das Kind das ein vorverſtorbener Sohn in der Ehe mit ſeiner Nichte
Tochter einer Tochter des Erblaſſers erzeugt hat als Urenkelin ſowohl

auf den Theil ſeines Vaters wie auf den ſeiner vorverſtorbenen Mutter

und Großmutter 26 Durch das geſetzliche Erbrecht des überlebenden Ehegatten
wird das Erbrecht der Verwandten beſchränkt in den entfernteren Ord
nungen ſogar ausgeſchloſſen Das Erbrecht des Gatten geht neben Ver
wandten der erſten Ordnung auf ein Viertel neben Verwandten der
zweiten Ordnung auf die Hälfte der Erbſchaft Neben den zur dritten
Ordnung gehörenden Großeltern wird er mindeſtens zur Hälfte Erbe
Treffen jedoch mit Großeltern noch Abkömmlinge von Großeltern zuſammen

ſo erhält er auch von der anderen Hälfte noch den Antheil der nach den

dargeſtellten Grundſätzen der dritten Ordnung dieſen Abkömmlingen zu
fallen würde Außerdem gebührt dem Gatten neben Verwandten der
zweiten Ordnung oder neben Großeltern nicht alſo neben Abkömm
lingen des Erblaſſers ein nach Vermächtnißgrundſätzen zu behandelnder

Voraus beſtehend in den Hochzeitsgeſchenken und den zum ehelichen
Haushalt gehörenden Gegenſtänden ſoweit dieſe nicht Zubehör eines
Grundſtücks ſind Sind weder Verwandte erſter noch zweiter Ordnung
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noch Großeltern vorhanden ſo erhält der überlebende Gatte die ganze
Erbſchaft

Vorausſetzung des geſetzlichen Gattenerbrechts iſt eine giltige und zur
Zeit des Todes des Erblaſſers nicht etwa ſchon durch Scheidung gelöſie
oder durch Richterſpruch bezüglich der ehelichen Gemeinſchaft aufgehobene
Ehe Doch iſt das Erbrecht des überlebenden Gatten ſowie das Recht
auf den Voraus bereits dann ausgeſchloſſen wenn der Erblaſſer zur Zeit
ſeines Todes auf Scheidung wegen Verſchulden des Gatten zu klagen be
rechtigt war und die Klage auf Scheidung oder Aufhebung der ehelichen
Gemeinſchaft erhoben hatte Gehört der überlebende Gatte zugleich zu

den erbberechtigten Verwandten des Erblaſſers ſo erbt er zugleich als Ver
wandter Beiſpiel Onkel und Nichte ſind kinderlos mit einander ver
heirathet erſterer ſtirbt ohne Teſtament nach ſeinen Eltern aber vor
ſeiner Frau und einer Schweſter der Tante ſeiner Frau Die Frau er
hält als ſolche des Nachlaſſes und von dem Reſt als Verwandte der
zweiten Ordnung ebenfalls im Ganzen alſo des Nachlaſſes Der
Fiskus oder eine ihm landesgeſetzlich gleichgeſtellte juriſtiſche Perſon wird

nur dann Erbe wenn weder ein teſtamentariſcher noch ein geſetzlicher Erbe
vorhanden iſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

W Berlin 8 März Hofnachrichten Der Kaiſer beſuchte
heute Vormittag 9 Uhr die Kaſernen der Berliner Kavallerie Regimenter
deren Offiziere ſich im Reiten nach verſchiedenen Richtungen hin Dreſſur
Nehmen von Hinderniſſen 2e zeigten Nachmittags ſtattete der Monarch
dem Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe in deſſen Amtswohnung einen
längeren Beſuch ab und nahm daſelbſt deſſen Vortrag entgegen Am
Sonnabend trifft der Kaiſer zur Rekrutenvereidigung in Wilhelms
hafen ein

Die ſpaniſche Spezialmiſſion welche am Dienstag in
Braunſchweig eingetroffen iſt unternahm dort geſtern Morgen eine Rund
fahrt durch die Stadt und wohnte ſodann Truppenvorſtellungen und einem
Frühſtück im Schloſſe bei Nach darauf folgendem Beſuche des Muſeums
wurde eine Fahrt nach Riddagshauſen zur Beſichtigung der Kloſterkirche
angetreten Um 7 Uhr fand große Galatafel im Schloſſe ſtatt zu welcher
auch die Spitzen der Civil und Militärbehörden geladen waren Nach
der Tafel folgte eine Feſtvorſtellung im Hoftheater Heute Morgen be
ſichtigte die Miſſion die Burg Dankwarderode den Dom ſowie andere
Sehenswürdigkeiten der Stadt Prinz Albrecht überreichte ſeinen Gäſten
werthvolle Andenken Heute Nachmittag iſt der Herzog von Veragua
mit einigen Mitgliedern der Geſandtſchaft nach Dresden gefahren
Von dort wird der Herzog nach ein oder zweitägigem Aufenthalte nach
München reiſen

In der heutigen Sitzung der Budgetkommiſſion des
Reichstages wurde zunächſt der Etat für das Schutzgebiet Kiautſchou
berathen Staatsſekretär Tirpitz erklärte bis zum 18 December 1899 ſei
das Material in der Denkſchrift dem Reichstage vorgelegt Jm letzten
Jahre ſtieg die Malaria nicht in beiden Jahren kam nur ein Todesfall
vor Geringere Unruhen brachen aus ſie konnten jedoch durch die Truppen
unterdrückt werden Es ſtehe eine gute Ernte bevor

Ueber die Ausſichten der Flottenvorlage äußerte ſich der
Staatsſekretär Tirpitz auf dem parlamentariſchen Abend beim Reichs
kanzler einer Mittheilung der Köln Ztg zufolge dahin daß eine
Annahme der Vorlage wie er hoffe ohne Auflöſung des Reichstages
erfolgen werde Dieſe Hoffnung des Staatsſekretärs dürfte ſich wohl
erfüllen macht ſich doch neuerdings auch in Centrumskreiſen und was
beſonders viel ſagen will in Kreiſen des ſüddentſchen Centrums eine leb
hafte Bewegung zu Gunſten der Flottenverſtärkung geltend Die Ent
ſcheidung über die Vorlage wird unter allen Umſtänden erſt nach den
Oſterferien fallen Man will ſich zwar bemühen die Kommiſſions Leſung

Errungen
Roman von M Buchholtz

4 Fortſetzung Nachdruck verboten
O Du biſt doch ſüß flötete die Mutter ein ſolch

gutes liebes Kind nicht wahr Benno ſie giebt ſo gerne unſere
Hella Wenn es ihr nichts koſtet und weiter keine Un
bequemlichkeiten macht ſicher Doch jetzt en ayant mir knurrt
der Magen und die Suppe wird kalt Und ſeiner Frau den
Arm bietend führte er ſie in den Speiſeſaal während Hella
mit pikirtem Geſicht den voranſchreitenden Eltern folgte

Nach etwa einer Stunde kehrte die ſchöne Tochter des
Hauſes von dem Mittagsmahl in ihr luxuriös ausgeſtattetes

immer zurück Zwiſchen ihren Brauen hatte ſich eine tiefe
Falte eingegraben ein untrügliches Zeichen daß ſie ſchlechter
Stimmung war Die ihr aufwartende Zofe die ſofort nach
ihr das Zimmer betreten hatte um die Vorhänge zu ſchließen
damit die gnädige Comteſſe ungeſtört nach dem Diner ausruhen
könnte wurde ſehr ungnädig wieder hinausgeſchickt da man
heute keine Luſt zum Ruhen verſpüre Zum Ruhen gehören
friedliche freundliche Gedanken und die hatte Hella nicht von dem
Mittagsmahl mitgebracht Ruhelos begann ſie auf dem dicken
weichen Teppich der das ganze Zimmer bedeckte auf und ab
zu gehen während ihre kleinen zarten Hände unbarmherzig an
dem feinen Battiſttuch zerrten und die Augen von denen Fern
ſtehende behaupteten daß ſie nur zu lachen verſtänden mit
einem finſteren Ausdruck vor ſich hinſtarrten O es iſt er
bärmlich ſtieß ſie endlich zwiſchen den Zähnen Hervor dieſes
ewige kleinliche Sorgen und Denken um das Geld Jmmer
fort von Papa hören zu müſſen Dies kann nicht ſein
und das ſoll micht ſein und ſich dann vorzuſtellen das ſoll
immer ſo weiter gehen Jahr um Jahr nein nein
nein rief ſie faſt laut und ſtampfte mit dem Fuße heftig
auf Jch kann das nicht ertragen ich kann nicht Stanislaus
ich kann nicht ſelbſt wenn wir es durchſetzen uns anzu
gehören würde ich Dich und mich nur unglücklich machen

Jch habe es noch nie ſo deutlich empfunden wie wenig ich
zum Entſagen und Einſchränken geboren bin als jetzt nun
ich aus dem reichen Hauſe der Verwandten wieder in die
kleinliche Miſère des Elternhauſes zurückgekehrt bin Sie
trat an ihren Rococoſchreibtiſch heran auf dem unzählige
Nippes umherſtanden und lagen die ihn eigentlich für ſeine
urſprüngliche Beſtimmung unbrauchbar machten und zog haſtig
ein kleines Schubfach auf um unter Papieren zerknitterten
kleinen Cotillonſchleifchen und Sträußchen umherzuſuchen end
lich fand ſie einen Briefumſchlag dem ſie das Bild eines
ſchönen jungen Offiziers entnahm um es dann mit leiden
ſchaftlichen Küſſen zu bedecken O Du Du ſagte ſie
zwiſchen hinein ich habe Dich ja lieb ſehr lieb aber nach
dem was ich heute über Deine Familie hörte würde Mama
mich Dir ſicher nicht ohne Kampf geben und wenn es geſchähe

mir graut vor einem armſeligen Leben ſelbſt an Deiner
Seite Und ſich auf einen Stuhl niederlaſſend das kleine
Bildchen vor ſich nieder auf die Platte des Schreibtiſches
legend ſtützte ſie den Kopf auf beide Hände und ſah unver
wandt auf das Bild nieder während ſie in Gedanken nochmals
jede Begegnung mit Stanislaus v Tarden durchlebte vom
erſten bis zum letzten Sehen

Bei ihren Verwandten die eines der glänzendſten und vor
nehmſten Häuſer in K ausmachten und bei denen ſie ſich
einige Wochen zum Beſuch aufgehalten hatte ſie den jungen
Offizier kennen gelernt deſſen Namen obgleich ſein Vater bei
H ein Gut beſaß ſie noch nie gehört hatte Hier in der
Fremde hatte der Umſtand daß ſie beide aus derſelben Gegend

waren was ſie zufällig gleich bei ihrem erſten Geſpräch feſt
ſtellten ſie unwillkürlich einander vertrauter werden laſſen als
es ſonſt vielleicht der Fall geweſen wäre Hella die bisher
über Liebe geſpöttelt und gemeint hatte das wäre ein Gefühl
deſſen ſie entſchieden nicht fähig wäre wurde plötzlich anderen
Sinnes Er war ſo ſchön ſo ſtattlich ſo vornehm gab ſich
ſo ungezwungen friſch und liebenswürdig und brachte ihr ſeine
Huldigungen in ſo litterlicher Art dar daß ſie als er auf

einem Feſte welches ſie zuſammen in den letzten Tagen ihres
Aufenthaltes in K mitmachten um ſie warb ihm Hand
und Mund zur Beſiegelung ihres Treuſchwurs bot Sie war ſehr
ſtolz und glücklich an dieſem Abend geweſen Stets hatte ſie
ſich vorgenommen nur dem Schönſten und Reichſten ihre Hand
zu reichen und wer war ſchöner als Stanislaus v Tarden
der wie ſie ohne weiteres Nachdenken vermeinte ent
ſchieden auch reich ſein mußte Dieſe Annahme wurde am
nächſten Tage durch einen Brief dem das vor ihr liegende
Bild beigeſchloſſen war zu ihrem großen Leidweſen zerſtört
denn Stanislaus ſchrieb ihr daß er es für ſeine Pflicht hielte
nun ſie ſich ihm für immer anverlobt habe ihr vor allem
näheren Aufſchluß über ſeine Familie und Verhältniſſe zu geben
Er erzählte ihr von Vater und Mutter und ſeiner Schweſter
von dieſer letzteren mit großer Jnnigkeit ſprechend dann theilte
er ihr noch offen mit daß er außer ſeiner Leutnantsgage noch
einen kleinen aber auskömmlichen Zuſchuß vom Vater bekäme
den dieſer fürs erſte wohl nicht würde erhöhen können Ob
ſie reich wäre wiſſe er nicht und wolle es auch nicht wiſſen
Mit ihr wäre überall auch in beſchränkten Verhältniſſen der
Himmel auf Erden und wenn er Weihnachten nach Hauſe käme
dann hoffe er daß ihre Eltern ihm ihre Hand nicht verſagen
würden Nicht gleich um ſie zu werben hielt ihn nur ihr
beſonderer Wunſch ab Es ſtand noch viel liebes thörichtes
Zeug in dem Briefe aber Hella hatte dafür plötzlich das rechte
Verſtändniß verloren Jhre Augen irrten nur immer wieder
über die Stelle aus der ſie herauslas daß er ziemlich mittel
los war und ſie nun ſie war weiß Gott nicht reich
und für den Himmel auf Erden in beſchränkten Verhältniſſen
war ſie nicht geſchaffen

Haſtig ſteckte Hella Brief und Bild in den Umſchlag wieder
zurück und ſchloß beides wieder ein Sie war vollſtändig ent
nüchtert und hatte das unangenehme Gefühl thöricht und über
eilt gehandelt zu haben Nun bis Weihnachten war noch viel
Zeit Stanislaus wußte aus dem kleinen Billet das ſie ihm
auf dieſen Brief ſofort geſchrieben daß ſie ihren ihm aus
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noch vor den Ferien zu beendigen es muß aber noch dahingeſtellt werden
ob ſich dieſe Abſicht durchführen laſſen wird da inſonderheit die Er
örterungen über die Deckungsfrage einen ſehr breiten Naum beanſpruchen
werden

Von Reichstagsdiäten iſt wieder einmal die Rede Die Leere
auf den Bänken des Reichstages iſt ein chroniſches Uebel dem man jetzt
abhelfen will Wie in den Blättern verlautet beſteht in der konſer
vativen Partei des Reichstages die Abſicht einen Antrag auf Ge
währung von Diäten für die Reichstagsmitglieder einzubringen Man
verſichert daß dieſer Antrag bereits zahlreiche Unterſchriften gefunden hat
und man rechnet in konſervativen Kreiſen darauf daß wenn der Antrag
von konſervativer Seite ausgehen werde auch die Reichsregierung den
Widerſtand aufgeben dürfte den ſie bisher gegen den Diätenbezug der
Reichstagsmitglieder ſo konſequent aufrecht erhalten hat Die konſervative
Partei welche die Diäten bisher verwarf weil ſie vorwiegend der Sozial
demokratie zu gute kämen hätte ſich alſo endlich davon überzeugt daß
die Diätenloſigkeit kein Hinderniß gegen das Eindringen der Sozial
demokraten bildet Die Deutſche Tageszeitung allerdings erklärt daß
an jener Mittheilung kein Wort wahr ſei Die e der konſervativen
Abgeordneten die die Einführung von Tagegeldern für nothwendig hielten
ſei zwar in letzter Zeit größer geworden aber an die Einbringung eines
Antrages dächten dieſe Abgeordneten nicht im Entfernteſten

Von der ſozialen Lage der Wittwen in Deutſchlandentwirft der bekannte Statiſtiker Prining auf Grund reichen Zahlen

materials in der Zeitſchrift für Sozialwiſſenſchaft ein düſteres Bild
Durch den Tod des Mannes tritt die Frau meiſt in die Reihe der Er
werbsthätigen ein um theils in ſelbſtändiger theils in abhängiger Stellung
ihr tägliches Brot zu verdienen Der Prozentſatz der von eigenem Ver
mögen von Penſionen und Renten lebenden nimmt mit dem höheren
Alter der Wittwe regelmäßig zu denn die ältere Wittwe hat eher Ver
mögen da bei der längeren Dauer des Eheſtandes Geld zurückgelegt
werden konnte außerdem kann ſie leichter mit einem kleinen Vermögen
auskommen da ihre Kinder meiſt herangewachſen ſind und ſich ſelber fort
bringeu Die deutſche Berufszählung ergiebt daß der größte Theil der
Wittwen in recht dürftigen Verhältniſſen lebt Danach ſind in guten Ver
hältniſſen 918 167 Wittwen gerade ihr Auskonmmen haben 891079 der
ärmſten Klaſſe gehören 399333 an Mehr als ein Sechſtel aller Wittwen
in Deutſchland iſt alſo entweder auf öffentliche Unterſtützung und private
Mildthätigkeit angewieſen oder lebt namentlich in Städten wegen des
unſicheren und ungenügenden Verdienſtes in den ungünſtigſten Ver
ältniſſen5 Der deutſche Kellnerkongreß in Berlin hat ſich ſehr ein
gehend mir der Lohn und Trinkgeldfrage beſchäftigt und eine
Reſolution mit allen gegen drei Stimmen angenommen die ſich gegen
die Trinkgelder wendet und Folgendes fordert 1 von der Re
gierung ein Geſetz bezw Verordnung wonach es den Unternehmern
im Gaſtwirthsgewerbe bei Strafe unterſagt iſt ihren Gehilfen irgend
welche Bezahlung aufzuerlegen die gewöhnlich durch die Namen
Bruch Reinigungskoſten Hilfskräfte oder welche Bezeichnung es

immer ſei ausgedrückt wird 2a von der Regierung und den Com
munalbehörden eine Verordnung zu erlaſſen daß in allen mittelbar oder
unmittelbar unter ihnen ſtehenden Betrieben als Eiſenbahn Reſtaurationen
Kurhänſern Rathskellern 2c die Bezahlung der Arbeitskraft eine ſolche
ſein muß daß ſie den Angeſtellten enthebt auf ein Einkommen von
Trinkgeld angewieſen zu fein 2b oder wenigſtens die Pächter derartiger
Betriebe zur Zahlung des jeweilig feſtgeſetzten Lohntarifes kontraktlich zu
verpflichten

Zwickan 8 März Von den 400 ausgeſperrten Kohlen
arbeitern haben erſt einige 40 wieder Arbeit gefunden Die übrigen
werden vom Ausſtands Komitee nothdürftig ans dem zur Verfügung
ſtehenden Fonds unterſtützt 4 Mk für ledige Arbeiter 8 Mk für Ver
heirathete ſowie 1 Mk für jedes Kind Ein Theil hat ſich nach Weſt
falen gewendet in der Hoffnung dort Arbeit zu erhalten

FFrankreich
Paris 8 März Yves Guyot ſtößt im Siècle einen Warn

ruf gegen das ſichtliche Beſtreben der NationaliſtenPreſſe aus einen
Krieg mit England heraufzubeſchwören ihr Ziel ſchreibt er iſt
klar es iſt die Vergeltung für das Urtheil des Staatsgerichtshofes Die
Nationaliſten haden begriffen daß ſie trotz aller Bemühung im Frieden
die Republik nicht ſtürzen können deshalb wollen ſie Krieg und dieſe
Elenden bereiten ihn vor um die Republik über den Haufen zu werfen
Sie rechnen auf ein neues Sedan wie es dem Kaiſerreich ein Ende
bereitet hat

Vordeanx 8 März Geſtern Abend begann der Geographie
Profeſſor Henri Lorin im Athenéeſaale zu dem ſich überaus zahl
reich die Nationaliſten eingefunden hatten einen Vortrag über Land
und Leute in Transvaal und im Oranjeſtaat Die Vorleſung
war vom Buren Unterſtützungsvereine unter dem Vorſitze des ehemaligen
Maires Baiſſelance veranſtaltet Sie wurde häufig durch england
feindliche Rufe unterbrochen Etwa 30 jugendliche Nationaliſten
marſchirten gegen 10 Uhr vor das engliſche Conſulat zertrüm
merten Fenſterſcheiben und Geſimſe und zogen hierauf nach der
Rue Mulhouſe vor das Privatwohnhaus des engliſchen Conſuls
Auch hier wurden Fenſterſcheiben eingeſchlagen Der Diener des
Conſuls welcher auf die Straße eilte um der Urſache des Lärms nach
zuforſchen wurde blutig geſchlagen Das Erſcheinen des mit einem
Revolver bewaffneten Conſuls veranlaßte die Demonſtranten zum Rück
zug Drei Verhaftungen wurden vorgenommen

Großſzbritanunien
Der Krieg in Süd Afrika

Loudon 8 März Der geſtrige Kampf am Modderfluß ſcheint
doch bedeutungsvoller geweſen zu ſein als es nach der erſten Meldung
ſchien Man ſieht daß jetzt ein Feldherr der dieſen Namen verdient die
Operationen des engliſchen Heeres in Südafrika leitet während auf der
anderen Seite die Buren es an der erforderlichen Wachſamkeit und Vor
ſicht fehlen zu laſſen ſcheinen Denn der Flankenangriff des Lord Roberts
auf die Stellung der Buren ſüdlich vom Fluß iſt dieſen ganz unerwartet
gekommen und hat deshalb obwohl angeblich 10000 Buren am Modder
ſtanden mit deren vollkommenen Zerſprengung geendet Gleichwohl iſt
es den Buren gelungen alle Geſchütze mit Ausnahme eines einzigen in
Sicherheit zu bringen während viel Vorräthe und Zelte die Beute der
britiſchen Truppen wurden French ſcheint jetzt den Angriff auf die nördlich
vom Modder ſtehenden Buren aufgenommen zu haben Welche Bedeutung
die glücklich verlaufene Operation des Lord Roberts für den Fortgang
des Krieges hat läßt ſich noch nicht ermeſſen vermuthlich wird ſie jedoch
die Ankunft der britiſchen Truppen in Bloemfontein beſchleunigen Die
Buren bereiten ſich inzwiſchen auf eine Belagerung Prätorias vor
indem ſie durch Kaffern Verſchanzungen aufwerfen laſſen Was die ge
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
heimnißvollen Worte die wie im geſtrigen Telegrammtheil gemeldet
ward Präſident Steijn einem engliſchen Berichterſtatter gegenüber äußerte
daß nämlich der Uebergabe von Prätoria Ereigniſſe vorangehen würden
die Europa in Staunen verſetzen würden bedeuten ſollen iſt ſchwer zu
errathen Aehnlich hat ſich jedoch Präſident Krüger gleich zu Beginn des
Krieges geäußert und ſicher darf man daraus entnehmen daß die Buren
feſt entſchloſſen ſind um ihre Unabhängigkeit bis zum letzten Mann zu
kämpfen Es fehlt allerdings nicht an Änzeichen die einen Zweifel daran
geſtatten daß alle Buren dieſe Abſicht ihrer Führer theilen So erzählt
man daß der Kommandant ira von Rhodes beſtochen war und
Cronje in der Weiſe verrieth daß er das Eintreffen des General Frenuch
nicht rechtzeitig meldete und ſeinen Truppen verbot auf die Engländer zu
ſchießen Von einem anderen Kommandanten wird heute gemeldet daß
er ſich mit ſeinen 8000 Mann zu ergeben bereit erklärt hatte allerdings
unter unannehmbaren Bedingungen Wenn Vorkommniſſe dieſer Art
ſich wiederholen dann könnte das Blut das bisher um die Unab
hängigkeit des ſchwer erkämpften Bodens gefloſſen iſt leicht umſonſt ver
oſſen ſeinv Der Sieg Roberts bei Oſtfontein war kein blutig erkaufter da die

Buren als fie ſich umgangen ſahen freiwillig ihre Stellungen räumten
Darum iſt Roderts Sieg welcher ihm wahrſcheinlich die Thore Bloem
fonteins öffnet jedoch kein geringerer und wird auch von der Burenſeite
zugegeben Aus Brüſſel wird nämlich berichtet Die Berichte vom
Kriegsſchauplatz lauten für die Buren ungünſtig Lord Roberts ließ den
Buren keine Zeit genügende Streitkräfte in Oſtfontein zu konzentriren und
zwang dieſelben durch eine geſchickte Flankenbewegung zur Räumung
ihrer Poſition Wenn es dem Burengeneral Dewet nicht gelang raſch
den Rückzug anzutreten konnte ihm das Schickſal Cronje s drohen Jeden
falls dürfte die Straße nach Bloemfontein kaum zu vertheidigen
ſein weil die Bodengeſtalt den Buren keine ausreichende Vertheidigungs
poſition liefert Es heißt daß der Präſident Stein im Lager der
Oranjeburen weilt Marſchall Roberts meldet über ſeinen Sieg
amtlich aus Poplar Grove von geſtern Abend noch Folgendes
Wir haben einen ſehr erfolgreichen Tag gehabt und den Feind voll
ſtändig geſchlagen welcher in vollem Rückzuge iſt Die Stellung welche
er innehatte war außerordentlich ſtark und künſtlich durch eine zweite
Reihe von Verſchanzungen verſtärkt welche uns ſchweren Verluſt verurſacht
hätten wenn wir ſie frontal angegriffen hätten Die Umgehungs
bewegung mußte infolge der Natur des Geländes weit ausholen und
die Kavallerie und Artilleriepferde hatten eine ſchwere Arbeit Das Gefecht
fiel faſt ausſchließlich der Kavalleriediviſion zu welche wie gewöhnlich
Ausgezeichnetes leiſtete General French berichtet daß die reitenden
Batterien einen Hauptantheil am Erfolge hatten Die Generale Dewet
und Delarey kommandirten die Burentruppen

Von ſonſtigen Nachrichten verzeichnen wir folgende Dem Reuter ſchen
Bureau iſt eine Depeſche aus Mafeking vom 19 v M zugegangen
ſie lautet Unter den Kindern im Frauenlager wüthen Typhus und
Malaria unter der Beſatzung herrſchen Dyſſenterie und Magen
krankheiten wegen Mangels an guter Nahrung namentlich an Pflanzen
ſtoffen Die Spitäler ſind überfüllt Der Kinderfriedhof beim
Frauenlager wird von Woche zu Woche größer Der Feind beſchießt von
vorgeſchobenen Poſten aus die Hauptſtraße und den Markt Seit Anfang
der Belagerung ſind 292 Perſonen getödtet und verwundet worden
Die Beſatzung iſt klein aber jedermann zum Aushalten entſchloſſen
Der Pariamentsberichterſtatter der Daily News meldet es ſei beſchloſſen
worden den General Cronje und ſeine Truppen nach St Helena
zu bringen wo ſie bis zum Ende des Krieges bleiben ſollen Die
Engländer fürchten alſo auch den entwaffneten Gegner noch Jhre Be
ſorgniß iſt nicht ganz grundlos wenn der Aufſtand der Kapholländer
größeren Umfang annimmt Jn dieſem Falle könnte es kommen daß die
in der Nähe von Kapſtadt internirten 4000 Buren ſich plöglich wieder im
Beſitz von Waffen befänden

Dem Mancheſter Guardian wird aus Kapſtadt gemeldet daß die
Lage in den nord weſtlichen Bezirken der Kapkolonie alle Auf
merkſamkeit in Anſpruch nehme Die Zahl der Aufſtändiſchen dort
werde auf 2000 bis 5000 angegeben Die Bevölkerung in den Bezi ken
wo der Aufſtand iſt ſei entſchieden afrikanderiſch geſinnt außerdem ſei die
dortige Gegend die ſchlechteſte in Südafrika eine Wildniß von Sand
dünen die ſich Meilen weit ausdehnt Der Oranjefluß ſei dort an
manchen Stellen eine engliſche Meile breit Der Telegraph ſoll bei
Carnarvon durchſchnitten ſein

Die Königin kam um 1 Uhr auf dem Paddington Bahnhofe an
und fuhr von dort nach dem Bucklingham Palaſte Längs des ganzen
Weges drängte ſich eine begeiſterte Menſchenmenge Die Kaufläden waren
geſchloſſen und alle Fenſter ſelbſt die Dächer mit Zuſchauern dicht beſetzt
von denen Viele die britiſche Flagge ſchwangen Viele Wagen waren mit
Flaggen geſchmückt Auf der ganzen Strecke bildeten Studenten Spalier
Schulkinder ſangen bei dem Vorbeifahren der Königin die Nationalhymne
und Rule Britannia Jm Buckingham Palaſt waren die Mitglieder
des Parlaments aufgeſtellt welche die Volkshymne anſtimmten als die
Monarchin ausſtieg Schönes mildes Wetter begünſtigte die Kundgebung
Nachmittags hielt die Königin einen Umzug durch die Hauptſtraßen des
Weſtends

Die Times iſt durch die letzten Erfolge ganz aus dem Häuschen
gebracht Sie zerbricht ſich dauernd den Kopf darüber was mit den Re
publiken geſchehen ſoll als wäre der Krieg jetzt nur noch eine Spielerei
Bei Beſprechung der Frage der Annektirung der Südafrikaniſchen
Republiken ſagt ſie heute Wir können Gebiete von denen wir ſtets
pehauptet haben daß ſie zu unſerem Reiche gehören und der Königin als
Suzeränin unterthan ſind wenn ihnen auch große autonome Rechte zuge
ſtanden wurden nicht unſerm Reiche einverleiben unter Bedingungen
welche dieſelben ſtets mißachtet haben ſondern es beſteht kein Zweifel über
das was bezüglich ihrer beabſichtigt iſt Unſer Land hat opfervolle An
ſtrengungen gemacht um eine Organiſation zu zerſtören welche mit dem
Beſtehen der Reichsautorität in Südafrika unvereinbar und ihr feindlich
iſt und es iſt vollſtändig ausgemacht daß dort kein Kern zurück
bleiben darf um welchen eine Organiſation ſich von Neuem bilden
könnte Es iſt ein Glück daß die Handlungsweiſe des Oranje Freiſtaates
uns von jeder Schwierigkeit befreit hat die entſtanden ſein würde wenn
derſelbe ehrliche Neutralität beobachtet hätte Das iſt wenigſtens offen
Die Republiken bildeten einen Beſtandtheil des britiſchen Reiches So
hat man in London das Verhältniß ſtets angeſehen und deshalb die
Buren wenn ſie ihre Unabhängigkeit wahrten als Rebellen behandelt
Mit einem Male iſt es ein Glück geworden daß die Freiſtaatler ſich den
Buren angeſchloſſen haben Früher hat man genug darüber gejammert

Aus der Amgebung
Burgwerben 7 März Zur Zigeunerplage Dieſer Tage

paſſierte unſeren Ort ein Trupp Zigeuner Ein Mitglied der Bande ein

geſprochenen Wunſch niemandem von ihrer Verlobung fürs
erſte etwas zu ſagen und ihr auch nicht weiter zu ſchreiben
aufrecht gehalten wiſſen möchte Uebereilung würde ihnen bei
ihren Eltern nur ſchaden Dann war ſie abgereiſt um ſich
hier zu Hauſe nach den großen Verhältniſſen aus denen ſie
kam und an die ſie ſich nur zu ſchnell gewöhnt hatte beengter
als je zu fühlen Schon in den erſten Stunden nach Empfang
dieſes Briefes war ihr der Wunſch gekommen ihr gegebenes
Wort zurückzunehmen aber noch niemals in ſolcher Stärke wie
heute Dazu trugen auch wohl die Erzählungen der Mutter
über die fürſtlich Rahdenſche Familie bei von der ſie nachdem
ſie die Nachricht von des jungen Fürſten Ankunft erhalten
unaufhörlich ſprach und deren ſtolzen Namen ſie immer wieder
mit einem ſolchen Nachdruck hervorhob daß Hella ſehr wohl
die Hoffnungen durchſchaute die die Mutter an das Kommen
Fürſt Dietrichs knüpfte Ja ein Fürſt ein reicher Fürſt
das war freilich etwas anderes als ein armer Leutnant
Stanislaus war zwar ungemein nett und vornehm warum
warum war er arm Nun bis ſie ihn wiederſah war noch
lange hin Warum heute ſchon ſich mit unangenehmen Ge
danken die Gegenwart verderben

Hella hatte eine glückliche Gabe an unbequeme Dinge
nicht denken zu brauchen und alles Unangeneheme ſoweit wie
möglich hinauszuſchieben So verdrängten die Gedanken an

Laune in die ſie durch die Bemerkungen der Mutter über die
Familie Tarden bei Tiſch verſetzt worden war Der Vater
wenig angeſehen das Gut verſchuldet hu ſie ſchauderte
wenn ſie ſich mit ihren Anſprüchen als Frau Leutnant von
Habenichts vorſtellte Mit einem tiefen Seufzer ſchloß Hella
jetzt endgültig dieſen Gedankengang ab wandte ſich dem Spiegel
zu probirte ſich die kleine Polenmütze die ſie als Marketen
derin tragen wollte auf und guckte ihr eigenes Bild das ihr
das Glas treulich zurückwarf aufmerkſam und befriedigt an
Dabei mußte ſie denken wie die Schweſter von Stanislaus
dieſe Greta über die die Eltern geſprochen hatten ausſehen
möchte Ob ſie ſo hübſch wie der Bruder war Es war doch
komiſch die Verwandten Stanislaus kennen zu lernen mit
denen ſie wenn ſie wollte nahe verwandt werden konnte
aber nein ſie wollte nicht nach dem was ſie heute gehört
ſchon garnicht Wenn ſie bloß erſt Stanislaus geſagt oder
geſchrieben hätte daß aus ihrer Heirath nichts werden konnte
Aber das bekam ſie immer uoch nicht fertig Dann ſchöſſe er
ſich vielleicht todt und dann könnte ſie als ſeine geweſene Braut
doch nicht auf das Feſt Ach was das für dumme Gedanken
waren es war endlich Zeit an etwas Beſſeres zu denken und
das andere der Zukunft anheim zu ſtellen Mit dieſen Gedanken
ſtreckte ſich Hella auf ihr Ruhebett um den hinausgeſchobenen
Mittagsſchlaf nachzuholen

10 März Nr 28Frauenzimmer betrat einen Kaufladen und verlangte einen Thaler ge
wechſelt zu haben jedoch in Fünfzigpfennigſtücken Als dieſe aufgezählt
waren verlangte ſie lauter Stücke mit Kränzen und als ihr dieſer Wunſch
von der Geſchäftsfrau nicht erfüllt werden konnte raffte ſie das Geld zu
ſammen und warf es in die offen ſtehende Ladenkaſſe dabei mit der Hand
in die Kaſſe greifend mit dem Bemerken daß ſie dann auf das Wechſeln
verzichte Zum Glück kam der Jnhaber des Geſchäfts in dieſem Moment
erade hinzu der die Betrügerin ſofort hinaus beförderte DasſelbeNanvver wurde von Mitgliedern derſelben Geſellſchaft auch in Schkort

leben und in Weißenfels ausgeführt
Modelwitz 7 März Selbſtmord Geſtern Abend erhängt

ſich der 50 jährige verheirathete Maurer Friedrich Bretſchneider Die
Motive ſind unbekannt

o Großörner 8 März
59 Jahre alte Bergmann Auguſt Meyer unter dem Verdacht
ſittlicher Weiſe an Kindern vergangen zu haben

o Oſchersleben 8 März Feſtnahme Jn einem hieſigen
Lokale wurde vorgeſtern Nachmittag der Poſtverwalter Lübke aus Had
mersleben feſtgenommen Derſelbe hatte ſich heimlich aus dem genannten
Orte entfernt da ſeine Verhaftung wegen Unterſchlagung amtlicher Gelder
in Höhe von ca 2400 Mark unmittelbar bevorſtand

o Aſchersleben 8 m Goldene Hochzeit Jm benach
barten Schadeleben begehen übermorgen Rentier Chriſtian Knopf und
ſeine Gattin das Feſt ihrer goldenen Hochzeit Der Gatte befindet ſich
im 79 die Gattin im 78 Lebensjahre

o Hettſtedt 8 März Eiſenbahnunfall Als vorgeſtern der
5 Uhr 10 Minuten früh hier eintreffende Perſonenzug der HalleHettſtedter
Bahn auf der hieſigen Station anlangte vermochte der Lokomotivführerinfolge der Glätte der Schienen den u trotz allen Bremſens nicht zum

Stehen zu bringen ſo daß der Zug auf den Prellbock auffuhr Hierbei
erlitt eine in dem Zuge befindliche Frau eine unbedeutende Verwundung
am Kopfe ſonſt wurde Niemand verletzt Auch die Maſchine ſowie die
übrigen Wagen des r waren wunderbarer Weiſe unbeſchädigt ge
blieben nur der Prellbock war zerſplittert

x Naumburg 8 März Eiſenbahnunfall Als geſtern Morgen
der Kohlenlader Stein auf dem hieſigen Bahnhofe ſich auf einer Maſchine
zu ſchaffen machte fiel er plötzlich durch einen Zufall von der Maſchine
in eine Drehſcheibe hinein Hierbei erlitt St außer einer Auskugelung
des linken Schlüſſelbeingelenks einen Schädelbruch Der bedauernswerthe
Mann wurde mittels Krankenkorbes nach Halle in die Klinik gebracht

Gerichts Zeitung
Schöffeugericht

Verhaftet wurde hier h derich in un

Halle 8 März
Körperverletzung Als der Arbeiter Auguſt E aus Giebichen

ſtein am 26 November auf dem Bahnhofe zufällig ſeine geſchiedene
Ehefrau traf riß er ihr den Schleier vom Geſicht und verabreichte ihr
eine tüchtige Ohrfeige Am nächſten Tage begegnete er ihr abermals in
der Langeſtraße er verfolgte ſie durch einen Laden auf den Hof hinaus
ſchlug ſie dort daß ſie zu Boden fiel und bearbeitete ſie mit Fußtritten
bis ſie blutete Den Hut der ihr vom Kopfe gefallen war nahm er
dann mit ohne ihn der Fran wieder zuzuſtellen Da die Ehe bereits
rechtskräftig geſchieden war ihm demnach ein Verfügungsrecht über das
Eigenthum ſeiner Frau nicht mehr zuſtand ſo wird er wegen Diebſtahls
zu 3 Tagen Gefängniß und wegen der Körperverletzungen zu 24 Mk
Geldſtrafe bezw 8 Tagen Gefängniß verurtheilt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 9 März
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 12 März Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Genehmigung des Ortsſtatuts betr die Anſtellung und Verſorgung
der Kommunalbeamten
Austauſch von Land in der Schulſtraße zwiſchen der Stadtgemeinda

und Herrn Heinicke
Feſtſetzung der Straßenfluchtlinie für die Mittelwache
Anſchluß eines PrivatGeleiſes der Firma Heinrich Franck Söhne
in Ludwigsburg an die Geleiſe des alten Thüringer Bahnhofs
Feſtſtellung des Haushaltsplanes für 1900 und zwar Kap AIV
XV und XVII
Anderweite Feſtſetzung des Gehaltes bezw der Gehaltsſtufen einiger
Beamten des Gas und Waſſerwerks
Vermehrung der Polizei Exekutive im Falle der Eingemeindung der

a e

Vororte
8 Entlaſtung der Rechnung für das Baukonto der Schule am

Böllbergerweg
9 Entlaſtung der Rechnung der Wittwen und Waiſenkaſſe der

ſtädtiſchen Beamten für 1898/99
10 Entlaſtung der Rechnung über den Erneuerungsfonds für die

elektriſche Beleuchtungsanlage im Rathskeller für 1898,99
11 Petition des 3 com Wahlbezirksvereins Durchbruch der Bertrams

und der Jacobſtraße betr
12 Petition des evangeliſchen Arbeitervereins Abhülfe des Mangels

an kleinen Wohnungen betr
13 Antrag auf Zuſtimmung zu einem Nachtrage zum Haushaltsplanu

für 1900
14 Vermiethung eines Lagerplatzes in der Halle
15 Zuſtimmung zur Anlage eines Anſchlußgeleiſes Seitens der Hilde

dbrand ſchen Mühlenwerke an die HalleHetiſtedter Eiſenbahn

Geſchloſſene Sitzung
16 Ankauf des Gruneberg ſchen Geländes zwiſchen der Deſſauerſtraße

und der Eiſenbahn
17 Penſionirung eines Polizeibeamten
18 Deſinitive Anſtellung von 3 Polizei Sergeanten
19 Wahl eines Vorſitzenden für den 1 Armenbezirk
20 Wahl eines Armenpflegers für den 10 Bezirk
21 Wahl eines Armenpflegers für den 21 Bezirk
22 Definitive Anſtellung eines Militäranwärters als Kanzliſt

Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Finnnzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde Kap XVII
des Haushaltsplanes für 1900 feſtgeſetzt Dann wurde die Penſionirung
des Herrn Polizeikommiſſars Groſſe vom 1 Juli ab genehmigt in
zwiſchen wird Herr Groſſe noch ſein 25jähriges Dienſtjubiläum als
Polizeikommiſſar feiern Dann gelangte ein Magiſtratsantrag betr die
Beſoldung von Beamten beim Gas und Waſſerwerk zur Annahme Durch
die kürzlich erfolgte definitive Anſtellung der betreffenden Beamten erhalten
dieſelben ein ſkalenmäßiges Gehalt welches vorerſt etwas niedriger als
ihr bisheriges Einkommen iſt um ſie durch die Anſtellung nicht ungünſtiger
zu ſiellen wird die Dienſtzeit der Betheiligten etwas vorgerechnet Die
Einverleibung der Vororte macht eine anderweite Regelung der Polizei
verhältniſſe daſelbſt erforderlich Die Finanzkommiſſion erklärte ſich damit ein
verſtanden daß event am 1 April in Giebichenſtein ein neues Revier er
richtet wird und behufs Beſetzung deſſelben 1 Kommiſſar 1 Tageswachtmeiſter
11 Polizeiſergeanten und 4 Kriininalſergeanten nenangeſtellt werden Ein
ſchließlich der vorhandenen Beamten wird das Revier Giebichenſtein wie
folgt beſetzt 1 Kommiſſar 1 Tageswachtmeiſter 1 Nachtwachtmeiſter
20 Polizeiſergeanten 4 Kriminalſergeanten Außerdem wird in Trotha
eine zu dem Giebichenſteiner Revier gehörige beſondere Wache beſtehend
aus 1 Wachtmeiſter und 5 bis 6 Sergeanten etablirt Die Beamten der
Wache in Trotha werden von den Revieren der Altſtadt deren Bezirke durch
die neue Eintheilung etwas kleiner geworden ſind genommen ſodaß die Altſtadt
Reviere künftig anſtatt mit 21 nur noch mit 20 Sergeanten beſetzt ſein werden
Die Entlaſtung der Rechnung über das Bauconto der Schulen am Völl
bergerweg wurde ausgeſprochen Weiter genehmigte die Kommiſſion daß
der ehemalige Steinlagerplatz in der Halle an die Fahrradwerke Adler
behufs Errichtung einer Fahrradbahn zu dem jährlichen Pachtpreiſe von
50 Pfg pro qm verpachtet wird Endlich wird die Anlegung eines An
ſchlußgeleiſes von der Hafenbahn nach der Böllberger Mühle unterhalb
des Stadtgutes genehmigt und das zu dieſem Zwecke erforderliche ſtädtiſche
Terrain gegen eine jährliche Anerkennungsgebühr von 100 Mk auf die
Dauer von 50 Jahren bewilligt Nach Adiauf von 50 Jahren gilt das
Pachtverhältniß jedesmal zehn Jahre verlängert wenn daſſelbe nicht ein
Jahr vor Ablauf gekündigt wird

Stadttheater Die Jnfluenza hat einige Mitglieder des Stadtdie Vorbereitungen zum Feſte auch bald wieder die ſchlechte Fortſetzung folgt theaters arg gepackt ſo daß von audwärts Erſatz nöthig wurde Auch
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Nr 58 Sonnabend
am Sonnabend iſt ein Gaſiſpiel in Ausſicht genommen und zwar wird
ſich die für nächſte Saiſon engagirte Opernſoudrette Frl Mafa Kromer
vom Hoftheater in Altenburg als Aennchen im Freiſchütz vorſtellen Die
Agathe ſingt Frl Lucky den Max Herr Otto den Kaſpar Herr Brandes

Sonntag Nachmittag werden die Schlierſeer noch eine Vorſtellung
geben Zur Aufführung gelangt Der AmerikaSeppl mit Xaver Terofal
in der Titelrolle Für Sonntag Abend iſt eine Doppel Vorſtellung in
Ausſicht enommen und zwar Zum 1 Mal Poſtillon von Lonjumeau
hierauf Die W Söhne

Thalia Theater Morgen Sonnabend geht Sudermann s vier
aktiges Schauſpiel Heimath zum letzten Male in dieſer Spielzeit in
Scene Seit mehreren Tagen ſind die Proben für die am Sonntag
ſtattſindende Erſtaufführung der Schwanknovität Die Loreley von

Dachs in vollem Gange Die Zwiſchenaktsmuſik wird von der
apelle des 36 Jnf Reg ausgeführt

Benefiz Am Dienstag findet im Thalia Theater eine Benefiz
Vorſtellung für den allbeliebten und verdienten Oberregiſſeur Rhode
Ebeling ſtatt Zur Aufführung gelangt der Schlafwagenkontroleur Beſonders zu bemerken iſt daß dies die einzige Aufführung des

Schlafwagenkontroleurs in dieſer Spielzeit im Thalia Theater ſein wird
Ettinger Concert Die berühmte Coleraturſängerin Roſa

Ettin ger wird am 27 d M in den Kaiſerſälen ein Concert geben
Der Billetverkauf befindet ſich ſchon jetzt in der Karmredi gen
Muſikalienhandlung Reinhold Koch

Von der Univerſität Am Sonnabend Mittag 12 Uhr hält Herr
Hr wed Karl Franz in der Aula der Univerſität ſeine Antrittsvorleſung

ueber die Entſtehung des Gefchkechts
Poſt Giroverkehr Das ſeit dem 1 Februar 1899 erweiterte

Verfahren der Begleichung ein und auszuzahlender Poſtanweiſungsbeträge
im Wege der Giroübertragung wird von den Girokunden der Reichsbank
in größerem Umfange benutzt Dagegen ſcheint es noch nicht in weiteren
Kreiſen bekannt zu ſein daß ſoweit es ſich um Auszahlung von Poſt
anweiſungsbeträgen handelt auch ſolche Perſonen und Firmen an dem
Verfahren theilnehmen können die ein eigenes Girokonto bei der Reichs
bank nicht unterhalten Vorausſetzung iſt hierbei daß dieſe Firmen c
mit einem Girokunden der Reichsbank in geſchäftlicher Verbindung ſtehen
Die Beträge der für ſie eingehenden Poſtanweiſungen werden alsdann
auf Grund einer bei der Beſtimmungs Poſtanſtalt niederzulegenden Voll
macht dem Konto des Girokunden der Reichsbank gutgeſchrieben Bei
den unverkennbaren Vortheilen die das Poſtanweiſungs Giroverfahren
durch Einſchränkung der bagren Geld Ein und Auszahlungen durch
Beſchleunigung des Umlaufs der Zahlmittel u ſ w mit ſich bringt wäre
es erwünſcht daß von dieſer Einrichtung in ausgedehnterem Umfange
Gebrauch gemacht wird Ueber die Bedingungen zur Theilnahme an dem
Verfahren geben auf Erfordern die Poſtämter Auskunft

Gegen die Lex Heinze Auch in unſerer Stadt beginnt die
allgemeine Bewegung gegen die kunſtfeindlichen Beſtrebungen dieſer Ge
ſeßesvorlage ihren Wellenſchlag Jn einer geſtern Abend in der Tulpe
ſtatigefundenen Vorbeſprechung fanden ſich Vertreter der betroſfenen und
intereſſiren Kreiſe zur Berathung der nöthigen Schritte zuſammen Die
lebhafte Diskuſſion in die man nach den einleitenden Worten des Herrn
Rechtsanwalt Riecke unter dem Vorſitz des Herrn Profeſſor Dr Kohl
ſchütter eintrat ergab grundfätzliche Uebereinſtimmung Es wurde be
ſchloſſen am nächſien Sonntag den 11 d Mts Vormittags
11 Uhr nach dem großen Saale der Kaiſerſäle eine
allgemeine öffentliche ProteſtVerſammlung zu berufen zu der alle idealKeſcenten Männer und Frauen denen eine geſunde freie Entfaltung der

Kunſt am Herzen liegt durch Zeitungsannoncen und durch Anſchlag an
die Plakatſänlen eingeladen werden ſollen Der Beſchluß dieſer Veriamm

lung ſoll in Form einer Proteſt Eingabe an den Reichstag zum Ausdruck
gelangen Jm Uebrigen verweiſen wir auf den Aufruf im Anzeigentheil
dieſes Blattes

Spar und Vorſchußbank In der eſtrigen Generalverſmm
lung waren 51 Aktionäre anweſend die 349 Stimmen vertraten Dem
Geſchäftsberichte entnehmen wir Jn dem abgelaufenen Geſchäftsjahr iſt
der durch die außerordentliche Generalverſammlung vom 3 Juni gefaßte
Beſchluß zur Durchführung gelangt Demnach iſt der durch die Zuſammen
legung bezw Zuzahlung gewonnene Mehrbetrag von 24254,22 Mk dem
eſetzlichen Reſervefonds zugeführt worden Infolge der Zahlungsein
ellungen der Firmen Peter K Lindau Halle a S und des Spar und

Vorſchußvereins in Kahla bei welchen beiden wir mit geringen Beträgen
betheiligt ſind und da wir z Zt noch nicht in der Lage ſind zu über
ſehen welcher Verluſt uns treffen kann haben wir es der Vorſicht halber
für nothwendig erachtet eine Abſchreibung in Höhe von 10000 Mk vor
zunehmen Als Reingewinn verbleiben danach 44726,62 Mk Die Ver
ſammlung beſchloß den Gewinn dem Antrage der Verwaltung gemäß in
folgender Weiſe zu vertheilen 59 dem geſetzlichen Reſervefonds 2236,33 Mk
3 Dividende 36050 Mk 109 Tantième an den Aufſichtsrath
644,02 Mk l Superdividende 5 150 Mk Vortrag auf neue Rech
nung 646,27 Mk Dem Vorſtand wurde Entlaſtung ertheilt Die aus
ſcheidenden Mitglieder des Aufſichtsraths wurden wieder gewählt Sämmt
liche Beſchlüſſe wurden einſtimmig gefaßt

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtrigen Sißzung
der letzten vor den Oſterferien wurde beſchloſſen im kommenden Sommer
halbjahr die erſte Sitzung am Donnerſiag den 26 April abzuhalten
Jm wiſſenſchaftlichen Theile der Verhandlungen zeigte Herr Dr Kalber
lah Waſſer aus einem eine Valisnerien Kultur enthaltenden Holzgefäß
aus einem Gewächshauſe des hieſigen botaniſchen Gartens mit einem
ſtaubartigen goldglänzenden Ueberzug vor welcher aus einem niederen
Pflanzenorganismus einer zu den ſog Flagellaten gehörenden Chromulina
beſteht wie ähnliche Formen früher bereits nämlich zuerſt 1876 auf
Moräſten in Finnland ſpäter auch in deutſchen Gewächshäuſern be
obachtet worden ſind Herr cand Neumann ſprach dann über die
eigenartigen Duftapparate gewiſſer Käfer Weiter folgte eine Mittheilung
des Herrn cand Darr über neuere Reſultate der Erforſchung der Be
fruchtungsvorgänge bei gewiſſen Phanerogamen Herr Dr med Swi
talsky zeigte dann Getränke vor die von der Firma W Bode Nach
folger in Magdeburg als Erſatz für alkoholiſche Getränke
beſonders für Abſtinenzler und Kranke in den Handel gebracht ſind unter
dem Namen Frada Getränke dieſelben ſind aus Traubenmoſt Aepfeln
Heidelbeeren c hergeſtellt Sie ſtellen keine bloßen Gemiſche der Fruchtſäfte
mit Waſſer dar ſondern Gährungsprodukte die wenigſtens nahezu alkohot
frei ſind und nur Hundertſtel Prozente von Alkohol enthalten deshalb
wohl mittelſt Hefekulturen hergeſtellt ſind aus denen die die Alkohol
Gährung hervorrufenden Mikroorganismen nach Möglichkeit beſeitigt
wurden Herr Privatdozent Dr Brandes beſprach dann noch Arbeiten
von Brücke Wien und Thilenius Berlin über Farbenwechſel beim
Chamäleon und anderen Eidechſen

Halleſcher Kolonialverein In einer Verſammlung welche der
Kolonialverein geſtern Abend gemeinſchaftlich mit dem Kaufmänniſchen
Verein in den Kaiſerſfälen hatte hielt Frau v Morawetz Dierkes
aus Wien einen Vortrag über Die Jnſel Kreta Frau v Morawetz
hat die Jnſel im vorigen Jahre bereiſt und ſchilderte unter Vorführung
einer großen Zahl gelungener Lichtbilder die Eindrücke welche ſie auf
dieſer herrlichen von der Natur ſo geſegneten Jnſel gewann wo ſeit Jahr
hunderten Eroberer zuerſt Venezianer dann Türken durch wirthſchaftliche
Bedrückung und Blutbäder die Eingeborenen in furchtbarer Weiſe aus
ſogten Die Frau Rednerin erörterte daneben die Fruchtbarkeit auf Kreta
und die landſchaftlichen Schönheiten der Jnſel welche unter verſtändiger
und gerechter Verwaltung prächtig aufblühen könnte
die Bewohner vor und namentlich wurden die letzten von den Moha
medanern verurſachten ſchändlichen Maſſacres beſchrieben

Der Deutſchnationgle Handlungsgehilfenverband hielt im
Neuen Theater eine öffentliche Verſammlung ab in welcher Herr Frauz

Schneider Leipzig über das Thema Die ſoziale Lage der Hand
lungsgehilfen an der Schwelle des 20 Jahrhunderts ſprach Der Vor
trag wurde mit Beifall aufgenommen Die Verſammlung war gut be
ſucht der Verband zählt jetzt ca 36000 Mitglieder

Der BVolksbildungs Verein hält ſeinen nächſten Bortragsabend
morgen wieder in der Vörſenhalle ab Herr Lehrer Müller wird einen
Vortrag halten über Ein Stück Natur in der Wohnſtube Dem
Redner ſieht gutes Anſchauungsmaterial zu Gebote Zu dieſem Abend
ſind Gäſte willkommen

Der Geſangverein Melodie feiert am Sonnabend den
10 März im Neuen Theater ſein 26 Stiſtungsfeſt beſtehend aus
inſtrumentalein und vokalen Concert ſowie Ball

Der hieſige Zweigverein deutſcher Militär Anwärter und
Jnvaliden hält am Sonnabend den 10 d Abends 8 Uhr in
der Dresdener Bierhalle ſeine Monatsverſanmlung ab Gäſte haben

utritts Der Verein chemaliger Jnfanteriſten hielt geſtern Abend im

Schwarzen Adler ſeine Generalverſemmlung ab Nach vollzogener Neu

Ferner ſührte ſie

BVeneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 10 März Seite 3wahl beſteht der Vorſtand aus nachſtehend genannten Kameraden
B Daut 1 Vorſitzender H Schmidt 2 Vorſitzender K Niekau
1 Schriftführer E Böge 2 Schriftführer E Harniſch Kaſſierer
J Stener Rendant als Beiſitzer fungiren N Kurth A Stummer
H Petruſcha Rich Flemming und O Müller

Spiritualiſtiſcher BVerein Geſtern Abend fand in einem Zimmer
der Kaiſerſäle ein ſpiritiſtiſcher Vortrag des Herrn Chriſtel ſtatt über das
Thema Der Geiſt ein ſelbſtändiges Weſen ſein Fortleben und Wirken
nach dem Tode des Körpers Der Herr Vortragende behauptete erſt
der Spiritismus erhebe den Glauben an das Jenſeits zum Wiſſen und
die Thatſachen auf die er ſich ſtütze ſeien als wirkliche Nachrichten aus
dem Reich nach dem Tode der Beweis des Fortlebens des Geiſtes Es
entſpann ſich darauf eine intereſſante Debatte darüber ob nicht doch das
echte aufrichtige Chriſtenthum im Sinne Jeſu die Frage nach dem Jen
ſeits einfacher ſicherer und befriedigender löſe Es gelang den Spiritiſten
nicht das zu widerlegen Jm Uebrigen ſah man aus dem ganzen Abend

e wie gründliche freie Diskuſſionen über die Religion das Publikum
feſſeln

Von der Straße Geſtern Vormittag gegen 9 Uhr wurde die
Feyerwehr nach dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 2 gerufen woſelbſt ein
Pferd das ſich gelegt hatte nicht wieder aufſtehen konnte Die Wehr
brachte das Thier wieder auf die Beine Geſtern Abend nach 6 Uhr
fuhr an der Ecke Linden und Südſtraße der Motorwagen Nr 31 der
Stadtbahn mit einem Wagen der Völlberger Mühle zuſammen wobei die
rechte Perronſtange des Motorwagens verbogen wurde Menſchen wurden
nicht verletzt der Betrieb nicht geſtört

Todtgefahren Ein ſchweres Unglück ereignete ſich geſtern Abend

gegen 61 Uhr in der Thorſtraße Dort wurde der 5jährige Sohn der
Näherin D von einem Motorwagen der Stadtbahn erfaßt und über
fahren Dem beklagenswertheu Kinde wurden beide Beine nahezu zermalmt

ihm auch das rechte Bein faſt vollſtändig von dem Körper getrennt
außerdem hatte es auch eine ſchwere Schädelverletzung erlitten Jn der
Klinik wohin der verletzte Knabe ſofort gebracht wurde verſtarb derſelbe
heute Morgen Wie es heißt wurde das verunglückte Kind von dem
Wagen erfaßt als es über den Fahrdamm lief Dem Wagenführer ſoll
keine Schuld an dem Unglücksfalle beizumeſſen ſein Der genaue Sach
verhalt wird aber erſt durch die ſofort eingeleiteten polizeilichen Unter
ſuchungen feſtgeſtellt werden

Selegramme und lehte Nachrichten
sh Leipzig 9 März Privatmeldung Der preußiſche Eiſen

bahnfiskus hat vom Rathe der Stadt Leipzig ein großes Areal am
Berliner Bahnhof für 1400000 Mk erworben zwecks Errichtung eines
preußiſchen Centralbahnhofs in Leipzig

Hamburg 9 März Meldung des Kl Aus Friedrichsruh
wird berichtet Die Leiche bes Mannes iſt als die des achtzehnjährigen
Bauſchülers Karl Troſt aus Hamburg rekognoszirt Das junge Mäd
chen iſt die achtzehnjährige Sagitta Grothkarſt Tochter eines Ham
burger Zahnarztes Das Motiv für die grauſige That ſollen Schwierig

keiten ſein die ſich der ehelichen Verbindung der jungen Liebesleute
entgegenſtellten Vergl Kl Chron Red

Nürnberg 9 März Wolff s Bur Jm zweiten Stock des alten
Rathhauſes wurden zwölf Kaiſerbilder und zwar diejenigen von
Karl I bis Leopold II durch Schnitte erheblich beſchädigt Die That
wurde geſtern Nachmittag entdeckt Die Thäter ſind bisher unbekannt
Der betreffende Raum wird wenig beſucht

Paris6 9 März Privat Meldung Wie verlautet richtete der
Miniſter des Auswärtigen Delcaſſé geſtern an den engliſchen Bot
ſchafter einen Privatbrief in welchem er ſein tiefſtes Bedauern über den
Zwiſchenfall vor dem engliſchen Conſulat in Bordeaux ausdrückt
und verſpricht die Behörden würden die erforderlichen Maßregeln ergreifen

um die Schuldigen zu beſtrafen und Wiederholungen ähnlicher Vorfälle
zu verhindern Monſon antwortete er danke Delcaſſe aufrichtig für ſeinen
Brief und die darin enthaltenen Verſicherungen

Paris 9 März Wolff s Bur Eine große Menſchenmenge
umringte bis ſpät in die Nacht hinein die Brandſtätte des Théatre
Français welche von Beamten ver Sicherheitspolizei und Militär ab
geſperrt iſt Die Feuerwehr iſt zurückgezogen nur zwei Spritzen ſind zur
Sicherheit vor dem Theater geblieben Um 9 Uhr Abends nahm der
Direktor des Theaters Jules Claretie auf der Mairie des 1 Arrondiſſe
ments in Gegenwart des ganzen Theaterperſonals ein Verhör vor mit
den beiden Maſchiniſten welche ſich auf der Bühne befanden und aus
geſagt hatten das Feuer ſei unterhalb der Bühne ausgekommen Die
Zuſammenkunft verlief ergebnißlos Ueber die Entſtehungsurſache des
Brandes laufen die verſchiedenſten Gerüchte um auch das das Feuer
ſei angelegt worden Letzteres Gerücht findet in keiner Weiſe Beſtätigung

Paris 9 März Meldung der Voſſ Ztg Wie nachträglich
feſtgeſtest wurde iſt das Ankleidezimmer der verunglückten Schau
ſpielerin Henriot nicht verbrannt Das junge Mädchen verlor beim
Ausbruch des Feuers völlig den Kopf eilte die Treppe hinauf anſtatt
herunter zu gehen und flüchtete in eine Loge wo ſie durch den Rauch

erſtickte Die Mutter der 19jährigen Mlle Henriot ſoll als man ihr
den Tod ihrer Tochter mittheilte wahnſinnig geworden ſein

London 9 März Reut Bur Aus Biggarsberg wird vom
5 ds Mts gemeldet Heute früh wurde in Glencoe ein allgemeiner
Kriegsrath abgehalten Louis Botha wurde in dieſem Kriegsrathe
zum Generallieutenant für Natal und Lukas Meyer Schalk Burger
David Joubert Daniel Erasmus J Forrie wurden zu ſeinen
Unterführern ernannt Dieſer Beſchluß hat unter den Bürgern lebhafte
Befriedigung hervorgerufen

London 9 März Reuter s Bur Der ruſſiſche und hol
ländiſche Militär Attachée ſind geſtern im engliſchen Lager bei
Poplar Grove eingetroffen Beim Nachtrab der ſich zurückziehenden
Truppen war geſtern auch Präſident Krüger Er verſuchte vergeblich
die Fliehen den zum Anhalten zu bewegen Auch die Bloemfonteiner
Polizeitruppe ſuchte dem Rückzug der Freiſtaat Truppen Einhalt zu thun

London 9 März Wolff s Bur Der Korreſpondent des Daily
Telegraph meldet aus Kapſtadt vom Jch höre die Buren werden
wahrſcheinlich den nächſten ernſten Widerſtand gegen den Vormarſch der
Engländer von kleinen Verſuchen abgeſehen auf Transvaaler Seite des
Vaalfluſſes leiſten Der Feind ſandte ungeheure Vorrathsmengen
nach SpelonkenDiſtrikt Es ſcheint daß er ſich dort falls er bei Prätoria
geſchlagen wird zum letzten Widerſtand feſtſetzen wird die Vertheidigung
der Forts angeworbenen ausländiſchen Truppen überlaſſen wird und die
unvermeidliche Kapitulation in der Hoffnung auf fremde Jntervention
hinziehen wird

Pretoria 9 März Reut Bur Amtlich wird berichtet daß
am lehten Sonntag ein heftiges Gefecht bei Dordrecht ſtattgefunden
hat Die Engländer wurden mit großen Verluſten zurückgeſchlagen
Drei Kanonen wurden von den Verbündeten genommen Prä
ſident Krüger beſucht zur Zeit die Kommandos im Süden von Bloem
fontein Bei Mafeking wird gefochten
auf eines ſind von de n Buren genommen

empfangen Krüger richtete eine Anſprache an die Menge in welcher er
ausführte wenn das Volk in Glauben ſeſt bleibe in der Zeit der Noth
dann werde Gott die Geſchicke bald wieder zu ſeinen Gunſten wenden

Alle Außenforts bis

Bloemfoutein 9 März Reut Bur Präſident Krüger traf
hier ein und wurde vom Präſidenten Steyn auf dem Bahnhofe

i

Aus dem Süden und aus dem Weſten werden keine Bewegungen
gemeldet dieſe Ruhe wird jedoch als Stille vor dem Sturm
angeſehen

Bordeaux 8 März Die Polizei verhaftete in der Nacht noch
einen vierten der an den Kundgebungen vor dem engliſchen Kon
ſulat vergl Ausland Red betheiligten jungen Leute einen Schüler
des Lyceums weitere Verhaftungen werden erwartet Der Staatsanwalt
verhörte heute früh die Verhafteten die Bevölkerung verurtheilt einſtimmig
die Kundgebungen der Präfekt und der Maire drückten dem engliſchen
Konſul ihr Bedauern über das Vorgefallene aus

London 8 März Das Reuter ſche Bureau ſucht augenſcheinlich
durch die Meldung nur eines Falles von Bubonenpeſt die thatſächlich
vorhandene Einſchleppungsgefahr zu verheimlichen Der Standard
meldet dagegen aus Kapſtadt unter dem 6 März Drei Fälle von
Buboneupeſt wurden auf dem Dampfer Kilburn der heute mit
Fourage aus Roſario angekommen iſt entdeckt Der Kapitän verſtarb
unterwegs wie man glaubt auch an der Peſt

Standesamtliche Aachrichten
Etandesamt Halle

Aufgeboten
8 März Der Reiſende Otto Meye und Luiſe Schellhaſe Parkſtraße 9

und Bernburgerſtraße 18 Der VHilfsheizer Paul Große und Mart ha
Klingner Leipzigerſtraße 63 und Südſtraße 6 Der Drogiſt Otto Kramer
und Margarethe Thurm Mittelwache 9 und Glauchaerſtraße 79 Der
Former Albert Göricke und Jda Zſchäve Ludwigſiraße 13 und Francke
platz 1 Der Kaufmann Hermann Schneider und Honorie Vorweg Leip
igerſtraße 28 und Ludwig Wuchererſtraße 71 Der Arbeiter Rudolf
Bödeker und Thereſe Müller Stendal Der Kaufmann Hermann Molle
und Friederike Straube Frankfurt a M und Halle Der Fabrikarbeiter
Auguſt Janke und Anna Büchner Bahnhofſtraße 19 und Schafſtädt

Eheſchließungen
8 März Der Poſtbote Karl Dönau und Emilie Apel Hardenberg

ſtraße 37 Der Reſtaurateur Hermann Gödecke und Luiſe Kreutzkamm
Schmeerſtraße 6 und ſtraufenſtraße 25 Der Bergmann Karl Schulze und
Emma Börner Merſeburgerſtraße 30 und Spitze 27

Geboren
8 März Dem Büffetier Friedrich Brunnert ein S Erich Bergſtraße 3
Dem Handarbeiter Guſtav Gäbler ein S Otto Dieskauerſtraße 9

Dem Handarbeiter Paul Domogalla eine T Marie Raffinerieſtraße 33
Dem Maurer Friedrich Brömme eine T Martha Thorſtraße 52 Dem
Modelltiſchler Vorarbeiter Franz Eckardt eine T Elly Schützenſtraße 12
Dem Klempner Oskar Sperüing ein S Walther Kellnerſtraße 10 Dem
Kaufmann Richard Selle eine T Melanie Moritzzwinger 10

Geſtorben
8 März Des Handarbeiter Paul Henneck T Martha 2 Schmied

ſtraße 25 Des Kaufmann Guſtav Frehſe T Margarethe 3 Karl
ſtraße 21 Wittwe Roſine Taube geb Goldacker 77 Diakoniſſenhaus
Der Arbeiter Friedrich Arndt 53 J Klinik

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

27 43 z J 0Standesgarmt Giebichenſtein
Meldungen vom 3 bis 6 März

Aufgeboten eDer Dachdeckermeiſter Hugo Weißenbeck und Hedwig Tille Steinſtraße 7
und Triftſtraße 39 Der Buchhalter Guſtav Kind und Anna Jahn Merſe
burg und Trothaerſtraße 12 Der Schloſſer Hugo Kitzing und Bertha
Naumann Giebichenſtein und Halle Der Werkmeiſter Wilhelm Schirmer
und Friederike Eichhorn geb Stein Karlsruhe und Offenbach M Der
Stellmachermeiſter Moritz Zeſchmar und Friederike Bamgart Zickeritz und

Halle

Eheſchliefzungen
Der Klempner Paul Naumann und Klara Heinrich Triftſtraße 98 und

Triftſtraße 10 Der Bahnarbeiter Friedrich Gierſch und Marie Müller
Leopoldſtraße 34 und Gartenſtraße 3

Geboren
Dem Maurer Eduard Götter ein S Max Auguſt Angerſtraße 9 Dem

Handarbeiter Robert Berke eine T Anna Klara Auguſtſtraße 59 Dem
Geſchirrführer Wilhelm Ulbrich eine T Frieda Klara Gr Brunnenſtraße 20

Dem Eiſenbahnrangirer Ernſt Reich ein S Kurt Triftſtraße 3 Dem
Tiſchler Wilhelm Voigt ein S Otto Hermann Gr Brunnenſtraße 489
Dem Eiſenbahnnachtwächter Ludwig Jänichen eine T Maria Jda Anger
traße 9 Dem Bauntechniker rich Förſter ein S Walter Arno Gr
Brunnenſtraße 19 Dem Keſſelſchmied Louis Thomas ein S Louis Hant
Burgſtraße 2 Dem Handarbeiter Louis Schönig ein S Guſtav Hugo
Gr BVreitenſtraße 4

Geſtorben
Des Fabrikarbeiter Louis Braumann S Karl Otto 10 Adolfſtraße 4
Frau Wilhelmine Berke geb Kluge 32 J Hoheſtraße 22 Der invalide

Maurer Kaspar Lange 70 Reilſtraße 27d4 Des Eiſenbahnhilfsheizer
Otto Schnabel S Karl Friedrich Otto 7 Triftſtraße 48
e

Vieahrm s plk t o
Sohlachivtehmearkt im städtischen Vlohhofe zu Halle am 8 März 1900

Preise f 50 Kilogr a I ebend b Soblachtgewioht

T QualZum Verkanfs II Qual III Quol eatanden Fe zd a b o b Ronne 52

23 Rinder adavon 1 Ochee 1 c2 Färsen 812 Küähe S S 28 S 26 S 19s Bullen 30 S 28 S 850 Kälber 48s 40 86 S 5060 Bamwel Schale 29 S 27 S 25 60159 Schweine davon S S S S 147 12158 I andschweine S 50 S 48 S 46 147 12Ungarische l a S

Der Geschäftsgang war Sott Der Gesammtauftrieb dieser Woohse
betrug 70 Riuder davon s Ochsen 7 Färsen 35 Kühe 20 Bullen 85 Kölbar
87 Hammel 254 Landschwoine zugsummen 496 Schlachtthieroe Reimers

Serfoht aus der Landwirthechafts kammer für die Provinz Saohsen Uber that
sächlich erzielte Getreideprelso am s März 1900

Preis pro 100 kg in Mark
Hafer

Kreis
Weizen Roggen Gerste Erbsen

Aschersleben S SHalberstadt 13,70 14,30 13,80 14 20 14,00 16,20 13,50 14,30 16,00 17 80
Stend al 13 60 14 00 13 40 13,80 13,69 14,40 13,80 14,20
Jerichow 1 14,00 14,40 13,80 14,20 13 60Bitterfeld S S S SDelitasech 14 16 13,80 14,70 14 15 18,50 14,50
Torgau S S SSehwoinit J
Saslkreis 14,00 14,40 14,80 14,70 14,00 16,50 138,40 14,00

Mersebur S S S
1

Weissenfels

14 17 12,80 13,50
14,50

Preise am Bertiner Frühmarkt am 7 März
per 1000 kg vach der Bank und Handelzeitung

NanumhburMianst o Kreis
Mann Seekreis
Querfurt
Bernburg
Langensalza
Nordhauson

h
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tet t

13,80 14,50 14,30 15,00

Weizen len Futter Gerste loco 126 185keiner 148 153 Hafer logomittler 145 148 ostp westpgeringer 140 144 pos nckermſDeeember mecklnbgTermine Mai 150 50 151 foinster 142 145Juli 152 153 50 mittler 130 140Roggen loco geringer 128 130fainor 141 145 Decembermittler 137 140 Mai 127,50klnmmer 133 136 Juli 128,50December 5

Termine Mai 143,75 144n a2 50
Wafferſtände Am 8 März Weißenfels Oberpegel 2,66

9 März Halle unterhalb 2,50 Trotha 3,26 8 März
Ver burg 278 Calbe Unterpegel 2,98 Oberpegel 4 2,1
reren 1,32 Magdeburg 4,17

t
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SGanz umsonst ung r
und franco Derſelbe enthält große Auswahl in Raſirmeſſern und Raſirutenſilien

Empfehle in größter Auswahl zu niedrigſten Preiſen

Gonfrmanden Anzüge i ete Gonfirmanden Anzüge in Saumngarn

G Confrmanden Anzüge in Cheriet
5 Gonfrmanden Anzüge in Diagonal
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J F S 5J e e l 4denn ſich Jeder von uns r etſpregenden Werth Waaren vergeſſen Man

verlange Pracht Katalog fürs Jahr 1900 nebſt näherer Angabe ebenfalls gratis
Taſchen Tafelmeſſern und Gabeln Scheeren Brot Schlacht Gemüſe Hack

I und Wiegemeſſern Uhren Uhren und Halsketten Broſchen Ringen Portemonnaies Pfeifen Spazierſtöcken Fernrohren Feldſtechern Schuß und Stichwaffen Waagen
und ſonſtigen Schmuck und HaushaltungsArtikeln c

z D Gleichzeitig offeriren wir damit ſich
J Mit beliebigem

Namen

N in Goldſchrift
verziert

J 10 Pfu
mehr

Mehr wie ein Stüg nur gegen n Na hehee

Bitten genau unſere zu
J endie größte Delikateſe

ſindKarl Koeh ſche

Pfannkuchen unch

KFartoffelkringel
mit Vanillegußz und den feinſten Frucht
füllungen eigener Fabrikation

Ferner Schleſiſchen Sträufzelkuchen
von feinſter Sahnenbutter feinſte Berliner
u Halleſche Rapfkuchen
Echt Koch ſchen Matzkuchen

nach Dresdner Art vanillirt an Wohlge
ſchmack unübertroffen

Apfel Mohn u Kartoffelkuchen
ſowie eine große Juewag geſchmackvoller
Tortenausſchnitte Deſſert u Kaffee

S gebäcke empfiehlt täglich friſch
Sonntags friſchen SpeckkuchenRari Koch Herrenſtr

Senſprehe 531

Elegank Schneidig
wird Jhr Bart nur wenn Sie ſtets

5 Probatum est
gebrauchen

Zu beziehen durch alle beſſeren
Friſeurgeſchäfte und Drogerien

zu W bei G Osswald Nachf 34
77 e 2ndnge hJrachwole

fleischige Enten Hähnchen Köcken Capaunen
Poularden Puter und Hennen Perlhühner e

Waldschnepfen Rennthier Rücken und Keulen
e Birkhähne Haselhühner sPrische Gurken Kopfsalat Radies
e Endivien Engl Sellerie Artischoken eneue Malta Kartoffeln fette Matjes Ia Braunschw
t Cervelatwurst Pfd 40 Mk feine Leberwurst dS Pfd 1 Mk Rothwurst Pfd 30 Pfgfeinsten Tafel Aufschnött e

alte Sorten feiner Tafelkäse zrath s ApfelsinenDtz2cd 80 Pfg u 1 Mk Ganze u halbe Kisten billigst
Blutrothe Pontac Dtzd u 20 Mk S2 Täglich frisch Se Geröſgfete Kaſfeesd Pfd 89 Pfg 20 40 00 80 2 mir eCacao èhocoladen Biscuits

vom halben Pfund an Engros reige

r
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Gobrü do Ben
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Feine Thee Mischungen Pfd 80 70 60 00 M

Jeder von der Güte und Qualität unſerer Waaren ohne Riſiko überzeugen kann

De Rasirmesser Dr 64
S für nur Mk 2 14 Tage zur Probemit 5 Jahren Garantie e

aus Silberſtahl genau wie Zeichnung fein hohl geſchliffen fertig
zum Gebrauch echt Hornheft mit haltbarer imitirter

Golbeinlage mit hochfeinem Etui Beſteller vers eS obigen Betrag einzuſenden oder dasI pflichtet ſich
Meſſer zu retourniren

4 h

Stahlwaaren Fabrik räfrath
r 1876 bei Solingen

7 3 K 7 er a r e
Mittheilung
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steigen bedeutend im Preise und werden nach der
neuen Campagne theurer als früher

Ich verkaufe diesen Artikel obwohl momentan
theilweise schon Knapp noch soweit Sorten
und Vorräthe reichen zu bisherigen

billigen Preisen
bei nur feinster Qualität und strammer Packung

Kei MHehrabnahme Rabatt

t Julius Bethge a
Inh Klippert Engel

e Delicatessen und etnianſluns
ee h

Normalwäſche
Barchent Hemden

und Hoſen
Senein
Blouſenreſter

Vertaufsſtelle des Allgemeinen Conſums Vereins

Kleiderſtoß in allen Farben von reinwollenen Reſtern genäht und gleich geplättet
à Mir 10 15 Pfg

A L MOHR sche neue argarine
e

c h

1 W45

v

re

Tropon NXahruog
empfehlen ist die einzige Sorte Margarine welche grösseren Zusatz von Eigoelb und

i Hanzn enthält und daher vollständig so wohblschmeckend ist und genau s0
I bräunt und duftet beim Braten wie feinste Naturbutter Ein vergleichendero el Br os ws j i Bratversueh mit Konkurrenz Margarine und mit Butter wird die Vorzüge

S unserer M OHRA bestätigenBeim Einkauf von MOonRRA achte man gefl darauf dass der Name
mMonHRA an jedem Gebinde sichthbar ist
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